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Offene Arbeitsgruppe 
Beiträge können im Rahmen des Aufrufs für Beiträge eingereicht werden. Art der Beiträge: persönliche 
Landekurven*.  
 
Zuordnung zum Themenblock 
Vielfalt und Zukunftsfähigkeit - Diversität und Migration. Leitfragen:  

• Was unterstützt die nationale/internationale Zuwanderung von Frauen aufs Land? 
• Welche sozio-kulturellen Strukturen (z.B. Offenheit, Wertschätzung, Wissen) braucht es, dass 
Frauen am Land bleiben? 
• Wie kann die Teilhabe von Frauen mit ihren unterschiedlichen Lebensrealitäten, 
Herkunftsgeschichten und sozialen Positionierungen im ländlichen Raum gestärkt werden? 

 
Kurzzusammenfassung der vorgeschlagenen AG 
Die Arbeitsgruppe “Landen am Land” untersucht Erfahrungen von Frauen, die in den ländlichen Raum 
gezogen sind. Mithilfe der künstlerischen Methode “Landekurven” entstehen bildliche Erfahrungsberichte, 
von denen ausgehend wir das Ankommen, die (soziale) Teilhabe und Lebensrealitäten (vorgestellt und real) 
untersuchen und diskutieren.  Im Anschluss werden Lösungsansätze für die vorgefundenen Hürden oder 
Hindernisse, die das Ankommen am Land erschweren oder verhindern, dass Frauen gut am Land bleiben 
können, entwickelt und im Rahmen der Tagung vorgestellt.  
 
Ziele 

• Erfahrungen des Ankommen am Land besprechbar und sichtbar machen 
• Hindernisse, die Frauen beim Ankommen am Land beschreiben, sichtbar und diskutierbar 
machen 
• Lösungsansätze zum Abbau dieser Hürden entwickeln 
• Methode der “Landekurven” weitergeben 

 
Format 
Das Format orientiert sich an einem partizipativen Workshop-Format. Der Workshop startet mit einer Mini-
Ausstellung von den eingereichten Landekurven* von Frauen, sowie mit Landekurven, die bereits in 
unserem Archiv existieren. Anschließend werden in kreativen Gesprächs- und Diskussionsformaten Fragen 
zum Ankommen von Frauen am Land diskutiert sowie Erkenntnisse festgehalten und im Rahmen der Tagung 
geteilt. 
 
* Landekurven  
Die künstlerische Methode der Landekurven wurde im Rahmen des Projekts “Landprobe” entwickelt. Sie 
sammelt Erfahrungen von Menschen, die von einer größeren Stadt aufs Land (zurück)gezogen sind und 
macht sie sichtbar und zugänglich. Die Landekurven zeigen, welche Faktoren das Ankommen positiv 
beeinflusst oder erschwert haben. Diese Erfahrungen sollen einerseits Menschen, die vor der Entscheidung 
stehen, aufs Land zu ziehen, unterstützen und Mut machen. Andererseits können sie Gemeinden spannende 
Einblicke in die Herausforderungen des Ankommens von Frauen geben. 
 
Anleitung für die Gestaltung einer Landekurve 
Wie waren deine Erfahrungen im Ankommen in einer neuen Region und Gemeinschaft? Wie ging es dir in der 
ersten Zeit? Was war schön und was war schwierig? Wie hast du Anschluss gefunden oder kanntest du schon 
Leute, dort, wo du hingegangen bist? Wie hast du es dir gut eingerichtet? Was hat dir das Ankommen 
erleichtert? Wir würden uns sehr freuen, wenn du deine Erfahrungen kurz (oder auch länger) reflektieren 
und mit uns teilen willst. Dazu haben wir uns eine kleine Übung ausgedacht: Aus Vorgesprächen wissen wir, 
dass neue  Erfahrungen nie linear verlaufen. Es gibt immer Phasen des Hochs, der Euphorie, in denen alles 
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super und interessant und toll ist. Dann gibt es natürlich auch die umge-kehrten Tage, Wochen, Monate, in 
denen man  sich überfordert oder alleine fühlt oder an den getroffe-nen Entscheidungen zweifelt oder 
einfach das alte Leben vermisst. Wir bitten dich, deine Landerfahrungs-Kurve  zu zeichnen. In die Kurve 
kannst du Ereignisse, Treffen, Begegnungen, Entscheidungen, etc. eintragen, die eine Veränderung 
herbeigeführt haben oder die dir irgendwie wichtig erscheinen. Außerdem wäre es gut, eine Art Zeitstrahl 
hinzuzufügen, damit man weiß, ob sich das ganze in 3 Monaten oder 30 Jahren abgespielt hat. 
 
 
//Musik-Inspo: https://www.youtube.com/watch?v=qWfhNuoNGlY&list=RDqWfhNuoNGlY&start_radio=1 
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